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 M.U.T. Meißner Umwelttechnik GmbH
Ingenieurbüro für angewandten Umweltschutz


Ossietzkystraße 37a, 01662 Meißen
Telefon/FAX 03521 463120


Probenahmeprotokoll


Auftragsnummer 1/19270/Fi Probennummer 19270/3


Projekt/Bauvorhaben Abwasserentsorgungsgesellschaft Meissner Land mbH,
GKA Meißen


Auftraggeber Abwasserentsorgungsgesellschaft Meissner Land mbH


Grund der Probenahme Klärschlammuntersuchung


Ort der Probenahme Betriebsgelände GKA Meißen


Datum 23.01.2024


Art des beprobten 
Materials/ Abfalls


Klärschlamm


Herkunft des beprobten 
Materials/ Abfalls


Aufbereitungsanlage für Klärschlamm


Vermutete Schadstoffe keine


Art der Lagerung Container 


Lagerungsdauer <1Woche


Einflüsse (Witterung o.ä.) Witterung-


Menge des beprobten 
Materials/ Abfalls


1 Container ca. 8 m3


Beschreibung des Materials/ Abfalls bei der Probenahme


Farbe schwarz Geruch arttypisch


Konsistenz
Korngröße


Schlamm, stichfest sonstiges


Beschreibung des Beprobungsregimes


Probenahme aus 
(Haufwerk, Schurf, o.ä.)


Container


    Einzelprobe Probenmenge


  Mischprobe Anzahl der Einzelproben 5
Einzelprobenmenge ca. 1kg
Mischprobenmenge ca. 5kg


Geräte/Hilfsmittel  Probenahmegeräte,  Probenahmegefäß


Beobachtungen bei der 
Probenahme


keine


Voruntersuchungen keine


Untersuchungslabor GBA Gesellschaft für Bioanalytik mbH Datum
Probenübergabe


23.01.2024


Bemerkungen/Hinweise


Probenehmer
(Firma/Name)


M.U.T. Meißner Umwelttechnik GmbH
Kretzschmar


23.01.2024


Datum/Unterschrift





		M.U.T. Meißner Umwelttechnik GmbH

		Ingenieurbüro für angewandten Umweltschutz

		Ossietzkystraße 37a, 01662 Meißen

		Telefon/FAX 03521 463120



		Beschreibung des Materials/ Abfalls bei der Probenahme

		M.U.T. Meißner Umwelttechnik GmbH

		Datum/Unterschrift










M.U.T. Meißner Umwelttechnik GmbH
Frau Fischer
Ossietzkystraße 37A


Meißen01662


Prüfbericht-Nr.: 2024P40917 / 1
M.U.T. Meißner Umwelttechnik GmbH


24.01.2024
Auftrag vom 24.01.2024
Klärschlamm
Analytik gem. Vorgabe des Auftraggebers
PE-Eimer
je Probe ca. 3 kg
2440243
durch den Auftraggeber
Kunde
GBA Gesellschaft für Bioanalytik mbH
24.01.2024
26.02.2024
 Wenn nicht anders vereinbart, werden Feststoffproben 3 Monate, bzgl. EBV 
 und BBodSchV 2021 abweichend 6 Monate und Wasserproben bis 2 Wochen 
 nach Prüfberichtserstellung aufbewahrt.
 AOX: Fremdvergabe UCL Umwelt Control Labor GmbH.


Auftraggeber


Eingangsdatum
Projekt
Material
Auftrag
Verpackung
Probenmenge
unsere Auftragsnummer
Probenahme
Probentransport
Labor
Prüfbeginn
Prüfende


Probenaufbewahrung


Bemerkung


Freiberg, 26.02.2024
Dieser Prüfbericht wurde automatisch erstellt und ist auch ohne Unterschrift gültig.


i.A. O.Christel
Projektbearbeitung


GBA Gesellschaft für Bioanalytik mbH · Meißner Ring 3 · 09599 Freiberg


Seite 1 von 3 zu  Prüfbericht-Nr.: 2024P40917 / 1


Dok.-Nr.: ML 510-02 # 15


Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannten Prüfgegenstände. Es wird keine Verantwortung für die Richtigkeit der Probenahme übernommen, wenn die Proben nicht durch die GBA oder 
in ihrem Auftrag genommen wurden. In diesem Fall beziehen sich die Ergebnisse auf die Probe wie erhalten. Ohne schriftliche Genehmigung der GBA darf der Prüfbericht nicht veröffentlicht sowie nicht 
auszugsweise vervielfältigt werden. Entscheidungsregeln der GBA sind in den AGBs einzusehen.


GBA Gesellschaft für Bioanalytik mbH   HypoVereinsbank   Sitz der Gesellschaft:      Geschäftsführer: 
Meißner Ring 3, 09599 Freiberg   IBAN DE45 2003 0000 0050 4043 92   Hamburg      Ralf Murzen,
Telefon +49 (0)3731 / 163083 - 0   SWIFT BIC HYVEDEMM300   Handelsregister:      Ole Borchert,
Fax +49 (0)3731 / 163083 - 4   Commerzbank Hamburg   Hamburg HRB 42774      Alexander Kleinke,
E-Mail freiberg@gba-group.de   IBAN DE67 2004 0000 0449 6444 00   USt-Id.Nr. DE 118 554 138      Dr. Dominik Obeloer
www.gba-group.com   SWIFT-BIC COBADEHHXXX   St.-Nr. 47/723/00196      







Prüfbericht-Nr.: 2024P40917 / 1
Auftrag vom 24.01.2024


2440243
001


Klärschlamm
 1/19270/1 Rechengut


24.01.2024


 +
 5,4
 25,1
 8,3
 22000
 4400
  
 <1,0
 6,9
 0,24
 7,5
 <1,0
 26
 5,1
 0,14
 180
 2500
 3900
 <0,30
 660
 1,4
 n.n.
 <0,025
 <0,025
 <0,025
 <0,025
 <0,025
 <0,025
 <0,10


unsere Auftragsnummer
Probe-Nr.
Material
Probenbezeichnung
Probeneingang


Analysenergebnisse
Probenvorbereitung


pH-Wert (Feststoff)


Trockenrückstand


Glührückstand (550 °C)


Stickstoff ges.


Ammonium-N


Aufschluss mit Königswasser


Arsen


Blei


Cadmium


Chrom ges.


Chrom (VI)


Kupfer


Nickel


Quecksilber


Zink


Phosphor ges.


Eisen, ges.


Thallium


AOX


Basisch wirksame Stoffe


PCB Summe 6 Kongenere


PCB 28


PCB 52


PCB 101


PCB 153


PCB 138


PCB 180


Benzo(a)pyren


Einheit


Masse-%
Masse-% TM


mg/kg TM
mg/kg TM


mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM


Masse-% TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM


Grenzwert


40
150
1,5


2
900
80
1
4000


1
400


0,1


1
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Dok.-Nr.: ML 510-02 # 15


BG = Bestimmungsgrenze  MU = Messunsicherheit  n.a. = nicht auswertbar  n.b. = nicht bestimmbar  n.n. = nicht nachweisbar  ngw. = nachgewiesen


Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannten Prüfgegenstände. Es wird keine Verantwortung für die Richtigkeit der Probenahme übernommen, wenn die Proben nicht durch die GBA 
oder in ihrem Auftrag genommen wurden. In diesem Fall beziehen sich die Ergebnisse auf die Probe wie erhalten. Ohne schriftliche Genehmigung der GBA darf der Prüfbericht nicht veröffentlicht sowie nicht 
auszugsweise vervielfältigt werden. Entscheidungsregeln der GBA sind in den AGBs einzusehen.







Die mit ª gekennzeichneten Verfahren sind akkreditierte Verfahren. Die Bestimmungsgrenzen (BG) können matrixbedingt variieren.


Untersuchungslabor:  ÊGBA Pinneberg  ÆFremdlabor


Angewandte Verfahren und Bestimmungsgrenzen (BG)
Prüfbericht-Nr.: 2024P40917 / 1


Probenvorbereitung DIN 19747: 2009-07ª Ê


pH-Wert (Feststoff) DIN EN 15933: 2012-11ª Ê


Trockenrückstand 0,4 Masse-% DIN EN 15934: 2012-11ª Ê


Glührückstand (550 °C) 0,1 Masse-% TM DIN EN 15935: 2021-10ª Ê


AOX mg/kg TM DIN 38414-18: 2019-06ª Æ


Basisch wirksame Stoffe 0,10 Masse-% TM VDLUFA Band II.2 Kap. 4.5.1: 2008ª Ê


Benzo(a)pyren 0,050 mg/kg TM DIN ISO 18287: 2006-05ª Ê


PCB Summe 6 Kongenere mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


PCB 28 0,0030 mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


PCB 52 0,0030 mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


PCB 101 0,0030 mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


PCB 153 0,0030 mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


PCB 138 0,0030 mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


PCB 180 0,0030 mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


Aufschluss mit Königswasser DIN EN 13346 : 2001-04ª Ê


Arsen 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Blei 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Cadmium 0,10 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Chrom ges. 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Kupfer 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Nickel 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Quecksilber 0,10 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Zink 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Thallium 0,30 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Stickstoff ges. 100 mg/kg TM DIN EN 16169: 2012-11ª Ê


Ammonium-N 5,0 mg/kg TM DIN 38406-5 (E5-2): 1983-10ª Ê


Phosphor ges. 0,0023 M.-% P2O5 TM DIN ISO 22036: 2009-06ª Ê


Chrom (VI) mg/kg TM DIN EN 16318: 2016-07 Ê


Eisen, ges. 5,0 mg/kg TM DIN ISO 22036: 2009-06ª Ê


Parameter BG Einheit Methode
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Dok.-Nr.: ML 510-02 # 15


BG = Bestimmungsgrenze  MU = Messunsicherheit  n.a. = nicht auswertbar  n.b. = nicht bestimmbar  n.n. = nicht nachweisbar  ngw. = nachgewiesen


Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannten Prüfgegenstände. Es wird keine Verantwortung für die Richtigkeit der Probenahme übernommen, wenn die Proben nicht durch die GBA 
oder in ihrem Auftrag genommen wurden. In diesem Fall beziehen sich die Ergebnisse auf die Probe wie erhalten. Ohne schriftliche Genehmigung der GBA darf der Prüfbericht nicht veröffentlicht sowie nicht 
auszugsweise vervielfältigt werden. Entscheidungsregeln der GBA sind in den AGBs einzusehen.








 M.U.T. Meißner Umwelttechnik GmbH
Ingenieurbüro für angewandten Umweltschutz


Ossietzkystraße 37a, 01662 Meißen
Telefon/FAX 03521 463120


Probenahmeprotokoll


Auftragsnummer 1/19270/Fi Probennummer 19270/4


Projekt/Bauvorhaben Abwasserentsorgungsgesellschaft Meissner Land mbH,
GKA Meißen


Auftraggeber Abwasserentsorgungsgesellschaft Meissner Land mbH


Grund der Probenahme Klärschlammuntersuchung


Ort der Probenahme Betriebsgelände GKA Meißen


Datum 12.02.2024


Art des beprobten 
Materials/ Abfalls


Klärschlamm


Herkunft des beprobten 
Materials/ Abfalls


Aufbereitungsanlage für Klärschlamm


Vermutete Schadstoffe keine


Art der Lagerung Container 


Lagerungsdauer <1Woche


Einflüsse (Witterung o.ä.) Witterung-


Menge des beprobten 
Materials/ Abfalls


1 Container ca. 8 m3


Beschreibung des Materials/ Abfalls bei der Probenahme


Farbe schwarz Geruch arttypisch


Konsistenz
Korngröße


Schlamm, stichfest sonstiges


Beschreibung des Beprobungsregimes


Probenahme aus 
(Haufwerk, Schurf, o.ä.)


Container


    Einzelprobe Probenmenge


  Mischprobe Anzahl der Einzelproben 5
Einzelprobenmenge ca. 1kg
Mischprobenmenge ca. 5kg


Geräte/Hilfsmittel Probenahmegeräte, Probenahmegefäß


Beobachtungen bei der 
Probenahme


keine


Voruntersuchungen keine


Untersuchungslabor GBA Gesellschaft für Bioanalytik mbH Datum
Probenübergabe


13.02.2024


Bemerkungen/Hinweise


Probenehmer
(Firma/Name)


M.U.T. Meißner Umwelttechnik GmbH
Kretzschmar


13.02.2024


Datum/Unterschrift





		M.U.T. Meißner Umwelttechnik GmbH

		Ingenieurbüro für angewandten Umweltschutz

		Ossietzkystraße 37a, 01662 Meißen

		Telefon/FAX 03521 463120



		Beschreibung des Materials/ Abfalls bei der Probenahme

		M.U.T. Meißner Umwelttechnik GmbH

		Datum/Unterschrift










M.U.T. Meißner Umwelttechnik GmbH
Frau Fischer
Ossietzkystraße 37A


Meißen01662


Prüfbericht-Nr.: 2024P40893 / 1
M.U.T. Meißner Umwelttechnik GmbH


13.02.2024
Auftrag vom 12.02.24
Klärschlamm
Analytik gem. Vorgabe des Auftraggebers
PE-Eimer
je Probe ca. 3 kg
2440396
durch den Auftraggeber
GBA
GBA Gesellschaft für Bioanalytik mbH
13.02.2024
23.02.2024
 Wenn nicht anders vereinbart, werden Feststoffproben 3 Monate, bzgl. EBV 
 und BBodSchV 2021 abweichend 6 Monate und Wasserproben bis 2 Wochen 
 nach Prüfberichtserstellung aufbewahrt.
 Unterauftrag: UCL Umwelt Control Labor GmbH.


Auftraggeber


Eingangsdatum
Projekt
Material
Auftrag
Verpackung
Probenmenge
unsere Auftragsnummer
Probenahme
Probentransport
Labor
Prüfbeginn
Prüfende


Probenaufbewahrung


Bemerkung


Freiberg, 23.02.2024
Dieser Prüfbericht wurde automatisch erstellt und ist auch ohne Unterschrift gültig.


i.A. O.Christel
Projektbearbeitung


GBA Gesellschaft für Bioanalytik mbH · Meißner Ring 3 · 09599 Freiberg


Seite 1 von 3 zu  Prüfbericht-Nr.: 2024P40893 / 1


Dok.-Nr.: ML 510-02 # 15


Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannten Prüfgegenstände. Es wird keine Verantwortung für die Richtigkeit der Probenahme übernommen, wenn die Proben nicht durch die GBA oder 
in ihrem Auftrag genommen wurden. In diesem Fall beziehen sich die Ergebnisse auf die Probe wie erhalten. Ohne schriftliche Genehmigung der GBA darf der Prüfbericht nicht veröffentlicht sowie nicht 
auszugsweise vervielfältigt werden. Entscheidungsregeln der GBA sind in den AGBs einzusehen.


GBA Gesellschaft für Bioanalytik mbH   HypoVereinsbank   Sitz der Gesellschaft:      Geschäftsführer: 
Meißner Ring 3, 09599 Freiberg   IBAN DE45 2003 0000 0050 4043 92   Hamburg      Ralf Murzen,
Telefon +49 (0)3731 / 163083 - 0   SWIFT BIC HYVEDEMM300   Handelsregister:      Ole Borchert,
Fax +49 (0)3731 / 163083 - 4   Commerzbank Hamburg   Hamburg HRB 42774      Alexander Kleinke,
E-Mail freiberg@gba-group.de   IBAN DE67 2004 0000 0449 6444 00   USt-Id.Nr. DE 118 554 138      Dr. Dominik Obeloer
www.gba-group.com   SWIFT-BIC COBADEHHXXX   St.-Nr. 47/723/00196      







Prüfbericht-Nr.: 2024P40893 / 1
Auftrag vom 12.02.24


2440396
001


Klärschlamm
 1/19270/4 Klärschlamm


13.02.2024


 7,8
 24,5
 46,7
 49000
 12000
  
 14
 130
 3,5
 36
 <1,0
 230
 28
 0,30
 1600
 24000
 59000
 <0,30
 310
 2,3
 n.n.
 <0,050
 <0,050
 <0,050
 <0,050
 <0,050
 <0,050
 <0,20


unsere Auftragsnummer
Probe-Nr.
Material
Probenbezeichnung
Probeneingang


Analysenergebnisse
Probenvorbereitung


pH-Wert (Feststoff)


Trockenrückstand


Glührückstand (550 °C)


Stickstoff ges.


Ammonium-N


Aufschluss mit Königswasser


Arsen


Blei


Cadmium


Chrom ges.


Chrom (VI)


Kupfer


Nickel


Quecksilber


Zink


Phosphor ges.


Eisen, ges.


Thallium


AOX


Basisch wirksame Stoffe


PCB Summe 6 Kongenere


PCB 28


PCB 52


PCB 101


PCB 153


PCB 138


PCB 180


Benzo(a)pyren


Einheit


Masse-%
Masse-% TM


mg/kg TM
mg/kg TM


mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM


Masse-% TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM


Grenzwert


40
150
1,5


2
900
80
1
4000


1
400


0,1


1
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Dok.-Nr.: ML 510-02 # 15


BG = Bestimmungsgrenze  MU = Messunsicherheit  n.a. = nicht auswertbar  n.b. = nicht bestimmbar  n.n. = nicht nachweisbar  ngw. = nachgewiesen


Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannten Prüfgegenstände. Es wird keine Verantwortung für die Richtigkeit der Probenahme übernommen, wenn die Proben nicht durch die GBA 
oder in ihrem Auftrag genommen wurden. In diesem Fall beziehen sich die Ergebnisse auf die Probe wie erhalten. Ohne schriftliche Genehmigung der GBA darf der Prüfbericht nicht veröffentlicht sowie nicht 
auszugsweise vervielfältigt werden. Entscheidungsregeln der GBA sind in den AGBs einzusehen.







Die mit ª gekennzeichneten Verfahren sind akkreditierte Verfahren. Die Bestimmungsgrenzen (BG) können matrixbedingt variieren.


Untersuchungslabor:  ÊGBA Pinneberg  ÆFremdlabor


Angewandte Verfahren und Bestimmungsgrenzen (BG)
Prüfbericht-Nr.: 2024P40893 / 1


Probenvorbereitung DIN 19747: 2009-07ª Ê


pH-Wert (Feststoff) DIN EN 15933: 2012-11ª Ê


Trockenrückstand 0,4 Masse-% DIN EN 15934: 2012-11ª Ê


Glührückstand (550 °C) 0,1 Masse-% TM DIN EN 15935: 2021-10ª Ê


AOX mg/kg TM DIN 38414-18: 2019-06ª Æ


Basisch wirksame Stoffe 0,10 Masse-% TM VDLUFA Band II.2 Kap. 4.5.1: 2008ª Ê


Benzo(a)pyren 0,050 mg/kg TM DIN ISO 18287: 2006-05ª Ê


PCB Summe 6 Kongenere mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


PCB 28 0,0030 mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


PCB 52 0,0030 mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


PCB 101 0,0030 mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


PCB 153 0,0030 mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


PCB 138 0,0030 mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


PCB 180 0,0030 mg/kg TM DIN ISO 10382: 2003-05ª Ê


Aufschluss mit Königswasser DIN EN 13346 : 2001-04ª Ê


Arsen 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Blei 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Cadmium 0,10 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Chrom ges. 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Kupfer 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Nickel 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Quecksilber 0,10 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Zink 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Thallium 0,30 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê


Stickstoff ges. 100 mg/kg TM DIN EN 16169: 2012-11ª Ê


Ammonium-N 5,0 mg/kg TM DIN 38406-5 (E5-2): 1983-10ª Ê


Phosphor ges. 0,0023 M.-% P2O5 TM DIN ISO 22036: 2009-06ª Ê


Chrom (VI) mg/kg TM DIN EN 16318: 2016-07 Ê


Eisen, ges. 5,0 mg/kg TM DIN ISO 22036: 2009-06ª Ê


Parameter BG Einheit Methode
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Dok.-Nr.: ML 510-02 # 15


BG = Bestimmungsgrenze  MU = Messunsicherheit  n.a. = nicht auswertbar  n.b. = nicht bestimmbar  n.n. = nicht nachweisbar  ngw. = nachgewiesen


Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannten Prüfgegenstände. Es wird keine Verantwortung für die Richtigkeit der Probenahme übernommen, wenn die Proben nicht durch die GBA 
oder in ihrem Auftrag genommen wurden. In diesem Fall beziehen sich die Ergebnisse auf die Probe wie erhalten. Ohne schriftliche Genehmigung der GBA darf der Prüfbericht nicht veröffentlicht sowie nicht 
auszugsweise vervielfältigt werden. Entscheidungsregeln der GBA sind in den AGBs einzusehen.





